
Uppsala

Uppsala.

Du 

(bist)

Ein Punkt im Endlosen.

Woher weiß ich? 

(daß es dich gibt)

Unsichtbar, schwarz, 

(auf schwarz)

Aus Hügeln und Quelle 

(bin ich im Kult (Uppsala) von der Gemeinschaft)

aufgenommen 

hingegeben. 

(ihr)

Du. 

(Dort bist auch)

Kristall

(Dein Bild ist bei Geburt)

strahlt treu.

(in meinem Inneren genetisch gewachsen)

Kein fremdes.

(nur deines, kein Gott neben dir reizt)

Einziges Feuer.

(Keine Nebenkristalle)

Volk.

(Das ganze Volk bist du)

(mit)

Klarer Körper.

(harmonischen Abmessungen)

Schwestergeist.

(verwandtem)

umschlungen

(Oberkörper, Unterkörper)

dual

lustvoll, 

(ewig einander, selbstverständlich)

(Alles)

Heimat wohl.

(ewig)

Sicher.

(Geborgenheit, Hut)

Weißt du?
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(umgekehrt auch um mich)

Aufschnüren.

(Hals und Brust)

Platz machen,

(alles Gerümpel weg (freier Thingplatz))

gemeinsam.

(Zusammenkunft des Volkes)

(Sich)

Trauen

(ein selbstverständlicher Mut)

Sich sehen lassen.

(es können alle sehen, wie es um uns steht)

Ahnen.

(die Ahnen sind in uns).

(Die Kinder werden wiederum das Volk sein)

Öffentlich Gott.

(Wir haben klare Götter)

Süß, 

(liebend und gleichzeitig)

unendlich

(kosmisch kühl, streng, unerbittlich)

Du spürst

(aus unserer Einsamkeit)

Bist.

(Mitternächtens das Volk)
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